
Getreidemarkt: Kein Preisaufschwung trotz geringer Erntemengen hierzulande

Nach Abschluss der Getreideernte in Bayern befinden sich die Erzeugerpreise auf einem niedrigen Niveau. In der EU liegt die 

aktuelle Ernteschätzung für Getreide knapp unter dem Fünfjahresdurchschnitt. Sehr gute Ergebnisse werden dagegen in Nord-

amerika erzielt. Auch die Erntemengen in der Schwarzmeerregion fallen nicht so niedrig aus, wie noch im Mai auf Grund von 

Trockenheit und Frosteinbrüchen erwartet. Der Weltmarkt ist insgesamt gut versorgt, was sich insbesondere in den geringen 

Preisen für Futtergetreide widerspiegelt. Für Qualitätsweizen werden dagegen höhere Zuschläge als in den Vorjahren bezahlt: 

Bei den bayerischen Erzeugerpreisen liegt der Preisaufschlag für A-Weizen gegenüber B-Weizen derzeit bei 3,2 EUR/dt.    
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€/kg SG 2024 
KW32

2024 
KW33

2024 
KW34

W/W % 
Diff

2023 
KW34

J/J % 
Diff

Färsenfleisch - R3 4,70 4,73 4,77 +0.8% 4,51 +5.8%

Jungbullenfleisch - U2 5,01 5,08 5,12 +0.8% 4,72 +8.5%

Kuhfleisch - R3 4,53 4,55 4,59 +0.9% 4,10 +11.9%

Mastschweine - S-P 2,05 2,07 2,06 -0.5% 2,35 -12.3%

€/dt 2024 
KW33

2024 
KW34

2024 
KW35

W/W % 
Diff

2023 
KW35

J/J % 
Diff

B-Weizen 18,0 17,6 17,3 -1.7% 20,5 -15.6%

Braugerste 24,2 23,7 23,3 -1.7% 31,8 -26.7%

Futtergerste 15,0 14,9 15,0 +0.7% 17,7 -15.3%

Körnermais 20,5 20,4 20,4 +0.0% 21,9 -6.8%

Raps 42,0 40,9 41,0 +0.2% 42,8 -4.2%

Sojabohnen 41,6 40,1 39,7 -1.0% 46,6 -14.8%

€/100 kg 2024 
Apr

2024 
Mai

2024 
Jun

M/M % 
Diff

2023 
Jun

J/J % 
Diff

Milchpreis - konv. 46,90 46,95 47,10 +0.3% 46,33 +1.7%

Milchpreis - öko 56,03 56,27 56,38 +0.2% 56,15 +0.4%
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